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EröffnungeinesstädtischenWohnhausbauesdurchdenBürgermeister.
AmSonntagvormittagwurdeder kürzlichbesiedeltegrossestädti -¬
scheWohnhausbauinFünfhaus,CamilloSõttegasse-Alliogasse,feier¬
licheröffnet .DieFeierwarimgrossenGartenhof,deneinprächti¬
ger Brunnenschmückt ,undder vondenMieternundvielengeladenen
Gästengefüllt wurde .MitdemBürgermeisterwarenVizebürgermeister
Emmerling,dieamtsführendemStadträteBreitner,WeberRichterund
der PräsidentdesStadtschulratesAbgeordneterGlöckelerschienen.
DieAbgeordnetenAnnaBoschsk,ForstnerundSever ,vieleBezirksvor¬
steher und Mitglieder der Bezirksvertretung Fünfhaus ,sowiedielei¬
tenden Beamtendes Magistratesundder Stadtbaudirektionnahmen
gleichfalls an der Eröffnungsfeierteil .

DieFeierwurdemitdemCher„EmporzumLicht“,vorge-¬tragenvomGesangvereinderFransportarbeitereingeleitet,worauf
inVertretungdeserkranktenStadtratesSiegel ,Stadtbaudirektor
IngenieurMusildenBürgermeisterunddieFestgästebegrüsste.Der
BaudirektorwiesdabeiaufdieGrössedesstädtischenWohnhausbau -¬
programmeshin:gegenwärtigsindungefähr15. 000WohnungenimBau!
ImmergrösserwirddasKnteressederFachkreiseimAusland:Jeder

TagbringtBesucherausdemfernstenLändern,diesichvonderDurch¬
führungdesWohnhausbauprogrammsderWienerStadtverwaltungüber-¬
zeugenwollen .JederdieserBesucherbetrachtetdieseArbeitvon
seinemStandpunkt ,aberalle sindsich überdie Grosszügigkeitei¬
nig ,mit ,derdieGemeindedieWohnungsnotbekämpft.DieseWohnhaus-¬Für die
anlage ,ArchitektMichaeldie Pläneverfassthat ,zählt142
Wohnungen,13GeschäftslokaleundeinigeWerkstätten.Stadtbaudirek-¬
tor Musilhebtnochdie innigeZusammenarbeitaller geistigenund
manuellenKräftebei der Bauführunghervorundbittet denBürger¬
meisterdieneueWohnhausanlagezueröffnenundsichdurcheinen
RundgangvonderZweckmässigkeitihrerEinrichtungenzuüberzeugen.

InVertretungdeserkranktenBezirksvorstehersGrassinger
begrüsst Bezirksrat KochdenBürgermeisterunddankt für dieschö-¬
neAnlage,dieeinZeugnisistgfürdieArt ,wiedieGemeindeder
Wohnungsnotentgegenwirkt .Erstellt danndemBürgermeisterden
jüngstenBewohnerderAnlage,eindreiWochenaltesKindlein,das
vonder Mutterin einemmitBlumengeschmücktenkleinenWagenge¬
führtwird ,vor .

BürgermeisterSeitz ,stürmischbegrüsst,sagt ,dassdieser
jüngsteBürgerein Symboldessenist waswir anstreben .Er ist der
InbegriffunsererZukunft,einSymboldergrossenAufgaben,dieuns
ge stellt sind .Die Aufgaben einer so grossen Stadtverwaltung sind
ungeheuer man nigfaltig .Aber im Vordergrund all dieser Aufgaben

stehtdieBevölkerungspolitik .UnserVolkwiederaufzubauen,esstark
zu machen ,vor allemaber die Gesundheitunserer Kinderzusichern ,
gehörtzuunserenwichtigstenAufgaben.WirhabendaherdiePflicht
denMenschender geistigenundmanuellenArbeitein Heimzugeben,
in demer neueKräfteschöpfenkann ,aberauchdenFriedenunddie
Behgglichkeitfindet ,die ihmdasLebenerträglich machensoll .Wir
haben die Aufgabe unsere Greise vor dem Elend zu schützen undihnen

die längstfällige Alterz - undInvaliditätsversicherungzusichern.
( StarkerBeifall ) .DieSorgefür dasKind ,die Sorgefür unsereGreise
ist dieersteAufgabederGemeinde.Daherhabenwirin Wienalles
wasleistungsfähig ist ,mit aller Strenge zur Zahlungherangezogen .

DiefünfundzwanzigtausendWohnungenwæedenin derzugesicherten
Fristerrichtetwerden.DasVolkvonWienpleidendunterdenfurcht-¬
barenFolgendesKriegesundderWohnungsnot,sieht ,dasswirdiese
NoterkennenundunserePflicht erfüllen .Wirübergebendiesenneuen
Wohnhausbaufeierlich seinen Sewohnernmit der Bitte ,ihn reinund

schön zu erhalten .Schliesslich dankt der Bürgermeister allen ,die
an dem Werk mitgewirkt haben und erklärt den Wohnhausbau für er - ¬
öffnet .( StürmischerBetfall )Nuntrug ein Schulmadchenein Gedichtvor ,woraufMusik-und

Gesangvorträgefolgten .ZumSchlussbesichtigtendie Gästedieschö¬neAnlage .
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WarschauerStadtfunktionäreinWien,Heutenachmittagskommenzum
StudiumderWienerStadtverwaltungderFräsidentdesWarschauer
StadtratesSensteurIgnazBalinski,undStadtpräsidentIngenieur
LadislausJablonskinachWien.DiebeidenFunktionärewerdenamDienstagvomBürgermeisterSeitzempfangen.
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